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@® Java - eine Insel, von der viele nur träumen können. 

ier wurde die dreiunddreißigjährige Laura Gemser ge- 
boren. Die Filmserie ‚Emanuelle nera® machte die Insel- 
Schönheit berühmt. In der Publikumsgunst schlug sie 


‚Emanuelle‘-Darstellerinnen wie Silvia Kristel und Mia 


Mygren! [5 
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Alle finden sie wunderschön. Doch sich selbst sieht die 
bezaubernde Eurasierin völlig anders. „Wunderschön sind 


höchstens meine Hände“, behauptet sie. Das zu beurteilen, sollte 
sie ihren männlichen Verehrern überlassen! 


Claudia Cavalcantı 


®®@ Die verführerische Römerin mit den hübschen Run- 
dungen gilt als Nummer eins unter den italienischen Nach- 


wuchsschauspielerinnen. Die einundzwanzigjährige Arzt- 
tochter hat sich in bisher zwanzig Filmrollen bewährt. @&@® 


ER 


Die süße 
Claudia liebt 
nicht nur 
Aerobic und 
Gymnastik - 
in den Filmen 
„lo e Caterina‘ 
„Ich und 
Caterina“) und 
„Dagobert“ 
Regie Dino 
Risi) eroberte 
die junge 
Akteurin die 
Herzen der 
Zuschauer im 
Sturm. Kein 
Wunder, daß 
es ihr an 
männlichen 
Verehrern 
nicht mangelt. 
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Wie jede Nachwuchsschauspielerin, so hofft auch Claudia, 
eines nicht allzu fernen Tages in Hollywood vor der Kamera zu 
stehen. Bei ihrem Aussehen und Können sicher ein Wunsch, 
der bald in Erfüllung gehen wird 
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@® „Auf der Iberischen Halbinsel ist die attraktive Nord- 
spanierin längst keine Unbekannte mehr. Ein heißer Flirt 
mit dem weltbekannten Sänger und Ladykiller Julio Igle- 
sias hat sie auch in unseren Breiten bekannt gemacht. 
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Eigentlich hat 
es die lang- 
mähnige Anna 
Obregon gar 
nicht nötig, zu 
arbeiten; sie 
ist von Hause 
aus sehr wohl- 
habend. 

Daß sie sich 
trotzdem der 
Kamera stellt, 
hat nicht nur 
etwas mit 
Talent und 
Ehrgeiz zu tun, 
sondern vor 
allem mit 
„Spaß am 
Posieren“, wie 
sie es 
ausdrückt. 
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®@ Kaum zu glauben, daß diese feurige ‚Amazone‘ aus 
dem kühlen Norden stammt! Die zwanzigjährige Kikki 
wurde in Schwedens Hauptstadt Stockholm geboren, wo 
ihre Karriere als Fotomodell begann. Danach zog es sie in 
wäarmere Zonen, genauer gesagt, nach Italien, wo sie über 
einen Mangel an Filmangeboten nicht klagen konnte. Von 
nun an ging's steil bergauf! @® 


Vor den Erfolg haben die Götter den Schweiß gesetzt - das gilt 
auch für Kikki, deren Weg nach oben mit kleinen Rollen in typisch 
italienischen Filmen begonnen hat. Inzwischen hat sie den Gipfel 


ihres persönlichen Erfolgs erklommen; die Filmfestspiele in Cannes 
haben es möglich gemacht 


Rare 


Ein Traum 
ging für Kikki 
in Erfüllung, 
als ihr eine 
Rolle an der 
Seite des 
berühmten 
Opernstars 
Placido 
Domingo in 
dem Erfolgs- 
film „Othello“ 
Regie Franco 
Zeffirelli 
übertragen 
wurde und sie 
quasi über 
Nacht berühmt 
machte. 


Sora ®®Der blonden Schwedin sieht man die schweren 

Schicksalsschläge nicht an, die sie schon hinter sich hat. 
Die Achtundzwanzigjährige schlug sich zunächst als 
Bedienung in einem Restaurant durch und brachte es 
durch Talent und Fleiß zum Topmodell. Ein Nervenzusam- 
menbruch setzte ihrer vielversprechenden Karriere ein 


jahes Ende. Sie weigerte sich, weiterhin vor der Kamera die 
Hüllen fallen zu lassen! @® 
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Das bezaubernde Schwedengirl hat seine vielversprechende 
Karriere als Topmodell nervlich nicht verkraftet und ist im Begriff, 
sich ins zweite Glied zurückzuziehen und als Maskenbildnerin 


E künstlerisch tätig zu werden. 
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Michael 
Miti 

®® Die rothaarige Michaela hat 
ihre Schönheit von ihrer toskani- 
schen Mutter und das über- 
schäumende Temperament von 
ihrem Vater, einem Sizilianer, 
geerbt. Die schöne Sechsund- 
zwanzigjährige verfügt nach 
Meinung von Experten über den 
schönsten Busen Italiens. Be- 


reits mit vierzehn Jahren wurde 
sie während eines Urlaubs zur 


‚Miß Riccione‘ gekürt. Das war 

er Auftakt zu ihrer Karriere als 
Spitzenmodell in Herrenmagazi- 
nen und als Darstellerin in vielen 


Filmen. @® 


KERBELAIE 


"4, 
IF 
ER. 0 29 


ER 


Michaela Macaluso, wie das niedliche Girl mit bürgerlichem 
Namen heißt, möchte nie heiraten. Weshalb? Mag sie keine 
Männer? „Natürlich mag ich Männer“, sagt sie. „Aber ich scheue 
eine Bindung, weil ich es bis heute nicht verkraftet habe, daß 
meine Eltern sich scheiden ließen!“ 
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Durch ihre 
Mitwirkung in 
erotischen 
Komödien, abe 
auch in 
Heimatfilmen, 
die vom 
italienischen 
Fernsehen 
ausgestrahlt 
wurden, gelanı 
Michaela der 
Sprung nach 
oben. Neben 
Anita Ekberg 
stand sie erst 
vor kurzem 
wieder einmal 
vor der 
Kamera 


Eleonora 
Giacopett 
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@® Sosia Madonna bedeutet nicht mehr als ‚Double von 
Madonna.‘ Die Vollblutitalienerin, die mit bürgerlichem 
Namen Eleonora Giacopetti heißt, stammt aus einer an- 


gesehenen Familie und gehört zum Freundeskreis des 
Sohnes von Starfotograf Mimmo Gatterinich!! 
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Die 20jährige 
Eleonora, 
die sich mit 
Vorliebe 
verrückt 
herausputzt, ist 
Architektur- 
Studentin und 
hat als Modell 
gearbeitet, um 
das Taschen- 
geld ein wenig 
aufzubessern. 
„Jetzt ist 
Schluß damit!“ 
Sagt sie 
energisch. 
„Das Studium 
geht vor. 
Man kann auf 
die Dauer nicht 
auf. zwei 
Hochzeiten 
anzen!“ 
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Funarı 


®@ Das 27jährige Foto- 
modell aus Italiens Metro- 
pole gibt sich mit Vorliebe 
extravagant. Das paßt zu 
Dirces Typ und hat viel zu 
ihrem Erfolg beigetragen. 
Sie wirkte nicht nur in TV- 
Spots mit, sondern war 
auch einmal Darstellerin 
in einem Hardcore-Strei- 
fen. Was sie aber heute 


bereut. @® 
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Das gefragte Fotomodell Dirce ist mit einem Dressman verheiratet. 
Die Verbindung funktioniert bestens, kein Wunder, wenn man 
bedenkt, wie sie ihren Mann kennenlernte... 
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Mit einem Dressman wirkte Dirce in einer Titelreportage für das 
italienische Polit-Magazin „Espresso“ mit. Hierbei mußte eine 
Kußszene produziert werden, und Dirce küßte so überzeugend, daß 
es zwischen den beiden funkte und sie bald darauf vor dem 
Traualtar landeten! 


ee 


@® \on der hohen Politik zur Leinwand! Eine ungewöhn- 


Donatella liche Karriere für eine junge Frau. Der achtundzwanzigjäh- 

rigen Römerin, Tochter eines hohen Beamten im Auswärti- 

R£ . gen Amt, die ursprünglich Politik studierte, ist der Sprung 

qomlanı gelungen. Der Meisterregisseur Federico Fellini entdeckte 

| sie und brachte Donatella in seinem Film ‚Stadt der Frauen‘ 
groß he aus. @® 


Federico Fellini 
sah Donatella 
in alles 
verhüllender 
winterlicher 
Kleidung zum 
ersten Ma 

Er war von 
ihrem Gesicht 
sofort 
bezaubert und 
engagierte sie. 
Als die 
Winterhüllen 
fielen, war er 
einen Moment 
sprachlos und 
brummte 
immer wieder: 
„Mamma mia, 
mamma mia! 
Dieser Kontrast 
zwischen 
deiner 
Superfigur und 
deinem Kinder 
gesicht. D 
wirst ein großer 
Star!“ 


Nur zu verständlich, daß Donatella stolz auf ihren Busen ist. 

Doch auch ihr makelloser Teint, die ausdrucksvollen dunklen 
Augen und das rabenschwarze Haar haben dafür gesorgt, daß sie 
eine Traumkarriere gemacht hat. 


Die zauberhafte Donatella wirkt äußerlich verführerisch, sinnlich, 
betörend, ist aber doch fast kindlich-romantisch veranlagt. 

Sie schwärmt für charaktervolle Männer, für Persönlichkeiten, 
die ihrem Schutzbedürfnis entgegenkommen. 
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@®Sie drückt noch die Schulbank, ist ganze achtzehn 
Jahre und hat es bereits zum Covergirl einer Zeitschrift ge- 
bracht. Michaela, Tochter eines italienischen Journalisten 
und einer Kanadierin, wurde anläßlich eines Interviews 
entdeckt, das ihr Vater machte. Seitdem ist sie ein gefrag- 
tes Modell. @® 


Michaela hätte 
es sich nicht 
träumen 
lassen, daß sie 
eines Tages 
hüllenlos vor 
der Kamera 
posieren 
würde. Sie 
bereute es aber 
nicht, daß sie 
die anfängliche 
Scheu über- 
wunden hat 
und sich 
seither von 
Meisterfotograf 
Catterinich 
ablichten läßt, 
der es versteht, 
sie ins rechte 
Licht zu 
rücken. 


Alles ist vergänglich, auch die Schönheit. Michaela steht zwar.als 
Modell am Anfang ihrer Karriere, aber sie macht sich bereits 
Gedanken über die berufliche Zukunft. „Man bleibt nicht ewig 
attraktiv“, sagt sie, „und ich werde beizeiten in die Fußstapfen 


meines Vaters treten und Journalistin werden.“ Ein Mädchen, das 
weiß, was es will! 
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Das dunkel- 
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blonde 
Mädchen mit 
den beacht- 
lichen 
Rundungen 
braucht sich 
nicht zu 
scheuen, vor 
der Kamera 
die Hüllen 
fallen zu 
lassen. 
Insgeheim ist 
sie auch stolz 
auf ihren 
wohl- 
geformten 
Körper und 
_ ee  \ präsentiert ihn 
| 7 innatürlichen 
Posen, wie es 
ihrem jugend- 
lichen Typ 
entspricht. 
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®® Die einundzwanzigjährige italienische Schauspielerin 
spielte an der Seite von Ornella Muti in dem Film ‚L’ultimo 
paradiso‘ (‚Das letzte Paradies‘) und machte durch ihre 
überzeugende schauspielerische Leistung auf sich auf- 
merksam. In dem aktionsreichen Streifen ‚Warrior Lady‘ 
bekam sie daraufhin eine Hauptrolle und Gelegenheit, ihre 
Vielseitigkeit unter Beweis zu stellen. 


Die zur Zeit 
superblonde, 
Iangmähnige 
Sabrina hat 
einen Tick: 
Ständig 
wechselt sie 
die Haarfarbe 
und macht es 
damit selbst 
ihren Freunden 
Schwer, sie auf 
Anhieb zu 
erkennen. 

Ein Spaß, den 
die muntere 
Sabrina in 
vollen Zügen 
genießt. 


Sabrinas Vater 
ist Pilot, ihre 
Mutter Manageriı 
bei der „Alitalia“. 
Trotzdem bleibt 
Sabrina mit 
Händen und 
Füßen lieber auf 
dem Boden, denr 
Höhenflüge 
würden sie in 
eine Traumwelt 
entführen, 

und davon hält 
sie nichts. 

Das hübsche Girl 
ist eine 

Realistin! 


Die tempera- 
mentvolle 
Junge Film- 
Schauspielerin 
ıst ein viel- 
seitiges Talent. 
Selbstsicher 
tritt sie 
leichtgeschürzt 
vor der Kamera 
auf, bringt es 
aber anderer- 
seits auch 
fertig, kleine 
Reparaturen an 
Ihrem Sport- 
flitzer selbst 
durchzuführen, 
nach dem 
Motto: Selbst 
ist die Frau! 


Wenn Sabrina 
nicht vor der 
Kamera steht, 
dann gibt's für 
die Tochter 
eines Piloten 
nichts 
Schöneres, als 
zu fliegen und 
sich an 
sonnigen 
Stränden zu 
aalen. Natürlich 
in Begleitung, 
denn sie 
Schmust gern 
und genießt es, 
auch privat 
bewundert zu 
werden. 


Mimmo Catterinich: 


„Am liebsten arbeite ich 


mit Modellen, 
die unverdorben sind 


und sich führen lassen!“ 


Er hat das Fotografieren von der Pike auf 
gelernt und sich seine Sporen als Szenen- 
fotograf berühmter Regisseure wie Ingmar 
Bergman, Federico Fellini, Sergio Leone, John 
Cassavetes u. v. a. verdient. Mimmo, der 
eigentlich Domenico Mirko heißt, lernte dabei 
mit technischen Finessen zu arbeiten und auf 
beste Lichtqualität zu achten. 

Der erotische Film und erotische Bild- 
reportagen sind sein Metier. Dabei arbeitet er 
am liebsten mit neuen Modellen, die noch nicht 
verdorben sind, die Zeit haben und sich führen 
lassen. 

„Ich suche nicht die Perfektion”, sagt Mimmo, 
„denn Erotik wird gerade aus dem Zufall 
geboren!“ 

1979 gab er sein Regie-Debüt in „Piccole labre“ 
(„Kleine Lippen“), einer Österreichisch- 
spanischen Coproduktion, die die Liebe eines 
impotenten Mannes zu einer Lolita zum 

Inhalt hat. 

Ideen hat er selbst im Traum, sagt er, deshalb 
liegt ein Notizblock auf seinem Schreibtisch 
bereit, um diese Ideen festhalten zu können. 
Mimmo Catterinich ist alles andere als der 
typische Italiener, dem das Dolcefarniente über 
alles geht. Er ist pünktlicher als ein Preuße und 
ein Perfektionist. 

„Da ich genau weiß, was ich will, jede 
Schattierung der Dekoration, des Hinter- 
grundes, arbeite ich sehr angestrengt und 
verlange totale Aufmerksamkeit von meinem 
Mitarbeiterstab und den Modellen. 

Ich bin kein Knipser, der die Kamera wie eine 
Nähmaschine schnurren läßt. Nur wenn das 
Bild hundertprozentig zu werden verspricht, 
drücke ich auf den Auslöser. Wenn das Modell 


sich nicht völlig gehenlassen kann, breche ich 
die Aufnahmen ab, gehe mit ihr essen und 
unterhalte mich mit ihr, um am nächsten Tag 
weiterzumachen. Man kann nichts erzwingen.” 
Hat ein vielbeschäftigter Fotograf wie Mimmo 
Catterinich auch Hobbys” 

Schwimmen und gutes Essen, am liebsten in 
einer typisch römischen Trattoria, wo er sich mit 
Leuten unterhalten und Typenstudien treiben 
Kann. 

Seine bildschöne blonde Frau, eine ehemalige 
Sängerin, lacht, als sie die Frage nach der 
Eifersucht der Ehefrau auf die schönen Nackten 
vor dem Objektiv ihres Mannes gestellt 
bekommt. 

„Ich arbeite mit ihm zusammen, und wir 
verreisen gemeinsam. Nein, eifersüchtig bin ich 
nicht. Ich weiß, daß Mimmo nicht das 

erotische Mädchen, sondern die erotische 
Situation festzuhalten sucht, wie es sich für 
einen Fotografen, der mit Vorliebe Regie führt, 
gehört.“ 

„Eifersüchtig bin ich“, bekennt Mimmo lachend. 
„Es ist mir ein Rätsel, wie es meine Frau SO 
lange an meiner Seite aushalten konnte. Ich bin 
sicherlich ein schwieriger Mensch!“ 

„Nur dann, wenn dich bei der Arbeit der 
Schatten einer Fliege an der Wand stört, mi 
amor, nur dann“, behält sie das letzte Wort. 
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